
 

 

Monatsspruch September 2009 

Wo euer Schatz ist, da ist auch euer Herz. 

Lukas 12, 34 

 

Monatsgebet für den September 2009 
 

Pfarrer/-in 

Wir machen nun unsere Herzen weit und bitten für die Kirche von Jesus Christus auf der ganzen 

Erde. Schwestern und Brüder sind wir - verbunden über Meere und Kontinente hinweg. Als 

Evangelisch-methodistische Kirche pflegen wir diese internationale Verbundenheit auf vielfältige 

Weise.  

 

Liturg/-in 

In diesem Monat denken wir besonders an unsere Geschwister und die Kirche in Bulgarien. 

Die Entwicklung in den letzten 20 Jahren verlief für viele Menschen in Bulgarien eher unerfreulich. 

Ihre mit dem Begriff «Wende» verknüpften Hoffnungen haben sich bisher nicht erfüllt. Stattdessen 

leiden sie unter weit verbreiteter Korruption, Kriminalität – und Armut. Im Juli 2009 wurde ein 

neues Parlament gewählt. Es soll die Korruption bekämpfen, die Infrastruktur modernisieren, die 

Wirtschaft stärken und mit einem neuen Justizsystem die Kriminalität verringern. Die Menschen in 

Bulgarien möchten wieder Hoffnung auf ein besseres Leben in einem modernen europäischen Land 

haben. 

 

 

Fürbitten 

Gütiger und treuer Gott. 
 

Nach schwierigen Jahrzehnten kommunistischen Regimes ist die EMK in Bulgarien aus Ruinen 

wieder zu neuem Leben erwacht. Den noch bestehenden fünf Gemeinden eröffneten sich neue 

Perspektiven; an über 30 Orten entstanden neue Gemeinden. 
 

Dafür danken wir dir. 
 

Die Kirche hat heute keine Schwierigkeiten in der Beziehung zu den Regierenden. Ihre Arbeit und 

besonders das sozialdiakonische Engagement werden mit Wertschätzung aufgenommen.  
 

Dafür danken wir dir. 
 

Wir bitten dich für die EMK in Bulgarien: 

Berufe und befähige Menschen zum freiwilligen Dienst. 

Schenke jungen Menschen die Gewissheit und die Gaben für den Weg ins Predigtamt. 

Hilf den neuen Gemeinden, ihre Identität zu finden und ihren Blick auf die Nöte der Gesellschaft zu 

richten. 
 

Dass du die EMK in Bulgarien zu einer «Kirche für die Nächsten» machst, darum bitten wir dich im 

Namen unseres Herrn Jesus Christus. Amen. 

 

 

Symbolhandlung 

Als Zeichen der Gemeinschaft mit unsern Schwestern und Brüdern zünden wir ein Licht an. 

 

 

Stille 

Lied: „Wir sind eins in dem Herren“ (EMK GB 412, 1) 
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und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

1. Wir sind eins in dem Her - ren, wir sind eins in dem Geist
und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt, für die Welt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt.
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Hinweis: 

In einem Workshop der Pfarrerversammlung entstand die Idee eines regelmässigen Gebets für die 

weltweite Kirche in den Gottesdiensten. Ziel ist die Stärkung des Bewusstseins für die 

Zusammengehörigkeit und den Charakter der EMK als internationale, connexional vernetzte Kirche. 

Diese Liturgie bildet den Rahmen für die Nennung eines Projekts bzw.eines internationalen Partners 

aus unserer weltweiten Kirche mit konkreten Fürbitten. Der mittlere Teil wird jeweils rechtzeitig für 

einen Monat von der Connexio-Geschäftsstelle formuliert und den Gemeinden über die kirchlichen 

Medien (Mail und Homepage) zur Verfügung gestellt. 

Einmal monatlich soll dieses Gebet an geeigneter Stelle im Gottesdienst seinen Platz finden, z.B. im 

Rahmen der Zeit der Gemeinschaft oder im Fürbitten-Teil.  




